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38 Heutiges

Mit fremden Augen
Richtig herum oder spiegelverkehrt? - Wer unser Tal zum ersten Mal
erblickt, sieht diesen Unterschied nicht. Denn die Distanzen, Farben,
Formen und Proportionen der Landschaft sind metergenau identisch;
Grate, Kuppen und Gipfel sind auch im Spiegel betrachtet die selben.
Nur wir Einheimischen stutzen ob dem merkwürdigen Panorama.
Eingeschliffene Sehgewohnheiten machen uns das Vertraute fremd,
wenn es seitenverkehrt dasteht.

Erst im Spiegelbild nehmen wir die Einmaligkeit des Panoramas wieder

so richtig wahr. So wie es ein Fremder sieht. Ein aufschlussreicher
Blick!

Toni Koller
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